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Liebe Lehrpersonen 

 

 

im Rahmen des kantonalen Begabtenförderungsprogramms möchten wir euch sehr herzlich zur 

Teilnahme an den Workshops, Konzerten und Konzertbesuchen einladen. In der vorliegenden Info-
Broschüre sind die Termine des gesamten Schuljahres verzeichnet. Wir bitten um rechtzeitige 

Anmeldung über den jeweils dazugehörigen Link oder QR-Code zu den jeweiligen Kursen oder 

Veranstaltungen (siehe nächste Seiten). Wenn ihr in der Inhaltsangabe auf den gewünschten Eintrag 

klickt, dann kommt ihr direkt zur richtigen Seite, ohne dass ihr durch alles hindurch suchen müsst.  

Die einzelnen Veranstaltungen sind nicht nur inhaltlich interessant und als Unterstützung/Ergänzung 

zum Einzelunterricht gedacht. Genauso wichtig ist: Hier ergeben sich die Gelegenheiten sich zu 

vernetzen und voneinander zu lernen. 

 

Da dieses Jahr zum ersten Mal die Broschüre für das gesamte Schuljahr erstellt wurde, kann es zu 

kleinen Anpassungen der Orte kommen oder wir werden während des Jahres öfter auf ein interessantes 
Konzert aufmerksam machen. Einige Details (wie Konzertzeit und Ticketpreise) waren noch nicht 

bekannt. 

 

Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen.  

Für Rückfragen sind wir jederzeit gerne unter info@talentszmusik.ch oder 079 / 219 69 76 erreichbar. 

 

Nun wünschen wir euch eine gute Zeit und grüssen herzlich 

Das Team von talentSZmusik, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Katharina Egli-Niedderer 
Leitung Begabtenförderung talentSZmusik 
 

mailto:info@talentszmusik.ch
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TERMINÜBERSICHT FÜR DAS SCHULJAHR 2026/27  

Auftrittsmöglichkeiten 

Mittwoch, 04.11.2026  18:30 Uhr im Gemeindesaal, altes Schulhaus in Einsiedeln 
Donnerstag, 21.01.2027  18:30 Uhr in Ingenbohl 
Samstag, 13.02.2027 11:00 Uhr (Rock / Pop) Medienraum, Schulhaus in Rothenthurm 
Mittwoch, 07.04.2027  18:30 Uhr Mehrzweckraum, Schulhaus Steg in Pfäffikon 
Dienstag, 08.06.2027 18:00 Uhr Saal Chupferturm in Schwyz 
Details siehe unten 

Workshops 

Samstag, 12.09.2026 „KI und Musik“ 
Samstag, 24.10.2026 Lead Sheet Teil 1 
Sonntag, 31.10.2026 Programmmusik 
Samstag, 21.11.2026 Bandworkshop 
Sonntag, 17.01.2027 Körper und Rhythmus, Teil 1 
Samstag, 30.01.2027 Körper und Rhythmus, Teil 2 
Samstag, 06.02.2027 Lead Sheet Teil 2 
Samstag, 20.02.2027 Jugend-Volksmusiktag 
Samstag, 03.04.2026 Auftrittstraining 
Samstag, 19.06.2026  Noten digital  
Details siehe unten 

Konzertbesuche 

Samstag, 20.09.2026 «Unendliche Endlichkeit» 
Samstag, 21.11.2026 Akademisches Orchester Zürich 
Montag, 07.12.2026 PreCollege Pop/Jazz 
Sonntag, 24.01.2027 «Romeo und Julia – Liebe und Tod» 
Mittwoch, 17.03.2027 PreCollege Pop/Jazz 
Sonntag, 06.06.2027 PreCollege Pop/Jazz 
verschiedene Daten Stubeten, Podien und Diplomkonzerte HSLU Volksmusik  
Details siehe unten 

Wettbewerbe / Stufentest 

05./06.09 2026 OSEW Sirnach 
07.11.2026 Musikwettbewerb Laupersdorf 
07./08.11.2026 Stufentest Obersee-Linth (alle Instrumente ausser Klavier)  
 verschiedene Orte 
14.11.2026 Stufentest Obersee-Linth, Klavier in Freienbach 
23.01.2027 Solistenwettbewerb VMSZ (Klavier, Blasinstrumente und  
 Gesang) in Steinen 
26.02 – 28.02.2027 SJMW Entrada verschiedene Orte 
08.04. – 11.04.2027 SJMW Finale in Luzern 
Verschiedene Daten Band X https://www.bandxsz.ch 
  
 

https://www.bandxsz.ch/


 

 

Anmeldefristen 

31.01.2027 Anmeldefrist Begabtenförderungsprogramm Kanton Schwyz 
 Anmeldung über www.talentszmusik.ch 
 
Ende Januar 2027 Anmeldefrist Talentklasse Bezirk Schwyz 
 Anmeldung über www.talentklassen-schwyz 
 
Ende Januar 2027 Anmeldefrist Talentklasse Küssnacht 
 Anmeldung über www.bskuessnacht.ProfilKunst-Musik-Sport    
 
17. Februar 2027 Anmeldefrist Kollegi Schwyz  
 Anmeldung über kks.ch 
 
17. Februar 2027 Anmeldefrist Kantonsschule Ausserschwyz  
 Anmeldung über www.ksasz.ch  
 
17. Februar 2027 Anmeldefrist Kurzzeitgymnasium Stiftschule Einsiedeln   
 Anmeldung über www.stiftsschule/kurzzeitgymnasium  
 
17. März 2027 Anmeldefrist Langzeitgymnasium Stiftschule Einsiedeln   
 Anmeldung über www.stiftsschule/langzeitgymnasium  
 
30. März 2027  Kantonsschule Ausserschwyz: Einreichung der vollständigen Unterlagen 
  
31. März 2027 Anmeldefrist Talent Ausserschwyz (Sekundarschule) 
 Anmeldung über talentausserschwyz.ch 

Schulische Aufnahmeprüfungen SJ 2026/2027 

17. / 18. März 2027 Aufnahmeprüfung Kurzzeitgymnasium Stiftschule Einsiedeln 
 
17. / 18. März 2027 Aufnahmeprüfung  Kollegi Schwyz und Kantonsschule Ausserschwyz 
 
30. / 31. März 2027 Aufnahmeprüfung Langzeitgymnasium Stiftschule Einsiedeln 
 

Prüfung für die Teilnahme im Förderprogramm «talentSZmusik» für das SJ 2026/2027 

17. April 2027 Aufnahmeprüfung für das Begabtenförderungsprogramm «talentSZmusik» 
(ganzer Tag) (Neueintritt, Stufenwechsel oder Übertritt in Talentklassen oder 
 Gymnasium) 
 UND 
 Bestätigungsvorspiel für alle bereits Teilnehmenden des Programms 
 Ort: Einsiedlerhof, Einsiedeln 
 
 

http://www.talentszmusik.ch/
https://www.bezirksschulenschwyz.ch/schwyz/talentklassen-schwyz
https://www.bskuessnacht.ch/web/cms.php?open=ProfilKunst-Musik-Sport
https://kks.ch/
http://www.ksasz.ch/
https://www.stiftsschule-einsiedeln.ch/kurzzeitgymnasium/
https://www.stiftsschule-einsiedeln.ch/langzeitgymnasium/
https://talentausserschwyz.ch/


 

 

AUFTRITTSMÖGLICHKEITEN – KONZERTE «TALENTSZMUSIK» 

Wir empfehlen allen Teilnehmenden generell möglichst viele Auftrittsmöglichkeiten wahrzunehmen.  
Pro Schuljahr ist die Teilnahme an einem der Konzerte von «talentSZmusik» obligatorisch. 
Dauer pro MusikerIn maximal 10‘ (längere Stücke nach Absprache mit der Leitung) 
 

Mittwoch, 04.11.2026 um 18:30 Uhr 

Gemeindesaal, altes Schulhaus  
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln  
Anmeldeschluss: 14 Tage vor dem Konzert  
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code:  

Donnerstag, 21.01.2027 um 18:30 Uhr 

Saal, Schulhaus 
6440 Ingenbohl 
Anmeldeschluss: 14 Tage vor dem Konzert  
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code: 

Samstag, 13.02.2027 um 11:00 Uhr „Rock / Pop“  

Medienraum der Primarschule  
Schulhausstrasse 5, 6418 Rothenthurm  
Anmeldeschluss: 14 Tage vor dem Konzert  
unter  www.musictools.ch oder mittels QR-Code: 

Mittwoch, 07.04.2027 um 18:30 Uhr 

Mehrzweckraum Schulhaus Steg 
Stegstrasse 21, 8808 Pfäffikon 
Anmeldeschluss: 14 Tage vor dem Konzert  
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Codes:   

Dienstag, 08.06.2027 um 18:00 Uhr 

Saal Chupferturm,  
Herrengasse 39, 6430 Schwyz   
Anmeldeschluss: 14 Tage vor dem Konzert  
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code:   
 
 

http://www.musictools.ch/p1154238
https://www.musictools.ch/p4310567
https://www.musictools.ch/p4444091
https://www.musictools.ch/p3210742
https://www.musictools.ch/p6468489


 

WORKSHOPS 

KI und Musik 

Kann eine Maschine kreativ sein? Was steckt hinter KI? 
 
KI ist überall – in den letzten Jahren ist sie zu einer Allzwecktechnologie geworden, die sich auf alle 
Bereiche unseres Lebens auswirkt, auch auf die Musik. In diesem Workshop werden wir uns die 
Hintergründe von KI etwas genauer anschauen. Seit wann gibt es sie? Wie funktioniert sie? Welche 
Fragen wirft sie für die Gesellschaft und für uns als Menschen auf? Und was hat sie überhaupt mit Kunst 
zu tun? Ziel ist, dass du am Ende etwas mehr über KI weisst, damit du dir besser eine eigene Meinung 
bilden kannst. Ausserdem wirst du ein paar spannende Beispiele kennenlernen, wie KünstlerInnen KI 
nutzen. 
 

Samstag, 12. September 2026, 09:30 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15.30 Uhr 

Mehrzweckraum, Stegschulhaus 
Stegstrasse 21, 8808 Pfäffikon  
Anmeldung bis spätestens 17.08. 2026 
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code:  
 

 
 
Philippe Kocher (*1973) studierte Klavier, elektroakustische Musik, Musiktheorie, Komposition und 
Musikwissenschaft in Zürich, Basel, London und Bern. Sein künstlerisches und wissenschaftliches 
Interesse gilt gleichermassen elektronischer Musik und Instrumentalmusik. Er lehrt Musiktheorie, 
Komposition und Computermusik an der Zürcher Hochschule der Künste (ZHdK) und forscht am 
Institute for Computer Music and Sound Technology (ICST). 
 

https://www.musictools.ch/p2549439


 

 

Lead Sheets  

Ein Workshop bei dem es um Lesen, Schreiben und Verstehen geht 
 
Ein Lead Sheet ist kein starres Notations-Korsett, sondern die universelle, verschriftlichte Sprache der 
kontemporären Musikwelt – egal ob Pop, Rock, Jazz, Fusion... Es gibt dir die nötige Struktur und lässt dir 
gleichzeitig alle Freiheit für deine eigene Kreativität. Dieses Stück Papier hilft bei der Kommunikation mit 
anderen MusikerInnen. Es kann dir selbst als wertvolle Gedankenstütze dienen oder rettet manchmal 
eine ganze Jamsession. 
 
In diesem intensiven Workshop lernst du, dieses Tool wie ein Profi zu nutzen. Was muss beim Lesen 
oder Schreiben eines Lead Sheets beachtet werden? Zudem setzen wir gemeinsam einige Lead Sheets 
musikalisch um – Zeit zu jammen! 
 
Dieser Workshop richtet sich an alle Instrumente (auch SängerInnen sind willkommen) und hat einen 
stilistischen Schwerpunkt auf Pop/Rock/Jazz mit dem Spagat zwischen Vorgabe und Improvisation. 

Teil 1: Samstag, 24. Oktober 2026 09:00 Uhr – 12:00 Uhr  

Teil 2: Samstag, 6.Februar, 2027 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 
Ort: tba (wahrscheinlich in der March) 
Anmeldung bis spätestens 24.09. 2026 
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code:  
 

Geleitet wird der Workshop vom Gitarristen Sandro Jordan. Er studierte 
Gitarre am Musician' Institute in Los Angeles und an der Zürcher Hochschule 
der Künste (ZHdK) und unterrichtet nun an der Musikschule Region 
Obermarch. Bei zahlreichen Projekten wirkt er mit (Wilcox, Double D, Marc 
Tschanz, Debby, The Genepy, Genderbüebu...) Sandro ist live und im Studio 
ein absoluter Praktiker. Er weiß genau, worauf es auf der Bühne und im Studio 
ankommt und zeigt dir Tipps und Tricks, wie man mit Lead Sheets umgeht– 
unkompliziert, auf Augenhöhe und mit jeder Menge Groove 
 
 
 

https://www.musictools.ch/p2279307


 

 

Programm-Musik 

Vergleiche zwischen Mussorgsky und Tschaikowsky 
 
Die «Bilder einer Ausstellung» von Modest Mussorgsky gehören zu den bekanntesten und 
eindrücklichsten Kompositionen der Programmmusik. Es handelt sich dabei um die Vertonung des 
Rundgangs durch eine Kunstgalerie. Wie funktioniert die Übertragung eines Bildes in Musik? Wie sehen 
und erkennen wir Farben, Stimmungen und Charaktere eines Gemäldes in einer instrumentalen 
Komposition? Muss man das aussermusikalische Programm kennen, um solche Werke zu verstehen? 
Was sind die Unterschiede, ob dies ein Klavier allein oder ein ganzes Orchester spielt? 
Wir vergleichen dieses Werk mit der fast gleichzeitig entstandenen 4. Sinfonie von Piotr Iljitsch 
Tschaikowsky. Bei dieser Komposition findet man in der Partitur keine Angaben zu einem 
aussermusikalischen Inhalt. Allerdings hat Tschaikowsky in Briefen verraten, dass es in dieser Sinfonie 
um seinen ganz persönlichen Kampf mit dem unbarmherzigen Schicksal geht, und was er sich bei den 
einzelnen Melodien genau vorgestellt hat. 
Was sind die Gemeinsamkeiten und was die Unterschiede dieser beiden grandiosen Meisterwerke der 
Musikgeschichte? Wir dürfen gespannt sein. 
 
Beide Kompositionen können wir am 21.11.2026 in der Tonhalle Zürich – aufgeführt vom Akademischen 
Orchester Zürich – geniessen. 

Samstag, 31.10.2026, 9:00 Uhr – 12.00 Uhr 

Theoriezimmer, Musikhaus, Stiftsschule  
Kloster, 8840 Einsiedeln 
Anmeldung bis spätestens 01.10. 2026  
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code: 
 
Dieser Workshop ist die Einleitung zum Konzertbesuch beim Akademischen Orchester in der Tonhalle, 
Zürich 
 

Lukas Meister ist Schulmusiker an der Stiftsschule 
Einsiedeln und prägt dort seit vielen Jahren das vielfältige 
musikalische Leben. Er unterrichtet Schulmusik, leitet die 
Studentenmusik sowie das Jugendorchester Einsiedeln und 
engagiert sich mit grosser Leidenschaft für die musikalische 
Förderung junger Menschen. Seine Arbeit verbindet 
künstlerischen Anspruch mit pädagogischem Engagement 
und eröffnet den Schülerinnen und Schülern vielfältige 
Möglichkeiten, Musik gemeinsam zu erleben und auf hohem 
Niveau zu musizieren. Neben seiner Tätigkeit an der 
Stiftsschule ist Lukas Meister Stiftskapellmeister des 
Klosters Einsiedeln, verantwortet dort die Kirchenmusik und 

ist Leiter des Akademischen Orchester Zürich. 
 

https://www.musictools.ch/p9173622


 

 

Band Workshop 

In Zusammenarbeit mit dem VMSZ im Rahmen seines 25 jährigen Jubiläums 
 
Öffentlicher Bandworkshop für Musikschulbands und Interessierte mit Reto Burell. In diesem kannst du 
wichtige Tricks und Tipps vom Profi erfahren.  
 
Programm  
• 10:00 – 16:00 Uhr: Workshop-Teil mit Reto Burrell 
• 20:00 Uhr: Konzert von Reto Burrell & Lin Stucki 
 
weitere Infos unter:  VMSZ Jubiläum 2026 
für weitere Auskünfte:  musikschule@bezirksschule-gersau.ch 
 

 
 

Samstag, 21. November 2026  

Gaswerk 
Bahnhofstrasse 180, 6423 Seewen 
Anmeldung bis spätestens 31.10. 2026 (über www.vmsz/Jubilaeum-Bandworkshop) 
Kosten: Workshop gratis 
Konzerttickets: direkt über das Gaswerk Seewen. 
 
Reto Burrell & Lin Stucki stehen für authentischen Indie-
Folkrock voller Wärme, Tiefe und Spielfreude. Was einst 
mit Lins Harmoniegesang in Retos Live-Band begann, 
entwickelte sich schnell zu einem gemeinsamen 
Herzensprojekt. Mit ihrem Debütalbum «Orange Juice» 
schlagen sie ein neues Kapitel auf und gehen als Duo auf 
Tour. Ihre Songs leben vom feinen Wechselspiel zwischen 
akustischer Gitarre, Stompbox und Snare, ergänzt durch 
Akkordeon oder zweite Gitarre – mal reduziert und intim, 
mal treibend und kraftvoll. Inhaltlich bewegen sie sich 
zwischen der Macht des Geldes, Familie und Elternschaft, 
Loslassen und Neuanfang, veganem Lifestyle und der 
poetischen Kraft des Herbstes. 
 

https://www.vmsz.ch/Jubilaeum-2026/
mailto:musikschule@bezirksschule-gersau.ch
https://www.vmsz.ch/Jubilaeum-2026/


 

 

Körper und Rhythmus 

Rhythmus erleben – gemeinsam grooven  
 

Spüre den Beat, entdecke neue Rhythmen und erlebe, wie Musik entsteht. In diesem Kurs stehen 
Bewegung, Stimme, Percussion und das gemeinsame Musizieren im Mittelpunkt. Mit Body Percussion, 
Klatschen, Rhythmusstimme und Kleinperkussion entwickelst du ein sicheres Pulsgefühl und lernst 
abwechslungsreiche Rhythmen und Grooves kennen. 

Du experimentierst mit verschiedenen Rhythmusmustern und Bewegungen, spielst gerade und 
schwingende Grooves und gestaltest gemeinsam mit der Gruppe mehrstimmige Percussion-
Arrangements. Dabei erfährst du, wie die einzelnen Stimmen und Instrumente zusammenspielen und 
wie aus vielen kleinen Bausteinen ein mitreissender Groove entsteht. 

Wir hören Musik bewusst, entdecken spannende rhythmische Strukturen und probieren sie selbst aus. 
Im gemeinsamen Spiel lernst du, den Puls zu halten, aufeinander zu hören und als Gruppe zu grooven. 
Gleichzeitig hast du die Möglichkeit, zu improvisieren, Soli zu spielen und deinen eigenen musikalischen 
Ausdruck zu entwickeln – mit Freude, Kreativität und jeder Menge Rhythmus. 

 
Dieser Kurs ist für alle InstrumentalistInnen und SängerInnen jeglicher Stilrichtung geeignet. 
 

Teil 1: Sonntag, 17. Januar 2027 10:00 Uhr – 13:00 Uhr  

Teil 2: Samstag, 30. Januar 2027 10:00 Uhr – 13:00 Uhr 

 
Kollegium Schwyz 
Kollegiumstrasse 24, 6340 Schwyz   
Anmeldung bis spätestens 17.12. 2026 
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code:   

 

Karin Schulthess ist freischaffende Perkussionistin und bewegt 
sich musikalisch zwischen Latin, Jazz, World Music, Folk sowie 
improvisierter Musik. Sie wirkt in Musik-, Theater- und 
Kleinkunstproduktionen mit und entwickelt rhythmische 
Konzepte für Konzerte, Performances und interdisziplinäre 
Projekte. 
Ihr besonderer Schwerpunkt liegt auf afrikanischen und afro-
kubanischen Rhythmen, Cajón, Conga, Djembe und 
Kleinperkussion sowie auf der Vielfalt von Klang, Groove und 
Rhythmus. Seit 1986 beschäftigt sie sich intensiv mit afrikanischer 
Perkussion und Tanz. Ein neunmonatiger Studienaufenthalt in 
Kuba prägte ihre künstlerische Entwicklung nachhaltig. 

Seit vielen Jahren gibt Karin Schulthess ihre Begeisterung für Rhythmus in Kursen und Workshops an 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene weiter. In ihrem Unterricht verbindet sie musikalische Präzision mit 
Spielfreude, Kreativität und dem gemeinsamen Erleben von Musik. Dabei ist es ihr wichtig, Freude am 
Rhythmus zu wecken, musikalische Neugier zu fördern und Räume zu schaffen, in denen gemeinsames 
Musizieren, Improvisation und persönlicher Ausdruck selbstverständlich werden. 

 

 

https://www.musictools.ch/p7945163


 

 

Jugend-Volksmusik Tag und Stubete 

Verschiedene Workshops in Zusammenarbeit mit dem VMSZ im Rahmen ihres 25 jährigen Jubiläums 
 
Die Workshops dauern ca. 50-60 Minuten. Du kannst beliebig viele Workshops besuchen. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, es lohnt sich genug früh die Anmeldung zu machen. 
 
Bassgyge schnupperä: 
Lerne den Kontrabass und erste Griffe auf diesem Instrument kennen. Instrumente in Kindergrössen 
sind vorhanden, damit du sie ausprobieren kannst. Offen für alle - egal was du im Musikunterricht 
normalerweise spielst! 
 
Chlefälä, Bäsälä & Löffälä:  
Röbi Kessler erklärt dir alles zu den bekannten Rhythmusinstrumenten der Schweizer Volksmusik. Offen 
für alle - egal was du im Musikunterricht normalerweise spielst! 
 
Musizärä mit de Vorbilder:  
Musiziere mit Frowin Neff und Simon Lüthi und lerne Tipps und Tricks zum Thema Volksmusik, welche 
du auf deinem Instrument oder im Zusammenspiel anwenden kannst. Grundsätzlich offen für alle 
Instrumente (je nach Instrument evtl. Abklärung mit Frowin und Simon nötig). 
 
Stubete:  
Präsentiere mit deiner Formation (ab 2 Personen) deine eingeübten Stücke und höre anderen 
Formationen zu, um von ihnen zu lernen und um unsere schöne Volksmusik zu geniessen. Nach dem 
offiziellen Teil ist der Abend offen, um spontan zusammen zu musizieren, wie man es an einer richtigen 
Stubete macht! Moderiert wird die Stubete von Florin Schmidig. 
 
weitere Infos unter: VMSZ Jubiläum Volksmusik 

Samstag, 20. Februar 2027 Nachmittag und Abend  

Workshops: Schulhaus Chilematt (MPS), 6418 Rothenthurm 
Stubete: Restaurant Biberegg, Müsli 1, 6418 Rothenthurm  
Teilnahme für Schülerinnen und Schüler der Musikschulen des Kanton Schwyz gratis 
Anmeldung bis spätestens 29.11.2026 (Teilnehmeranzahl beschränkt) 
mittels QR-Code:   
 

       
 

https://www.vmsz.ch/Jubilaeum-2026/


 

 

Aufrittstraining für junge Musikerinnen und Musiker 

Was erzähl ich da eigentlich? 
 
Musizieren vor einem Publikum beinhaltet mehr als eine musikalisch gelungene Darbietung. Dein 
Erscheinen vor den Zuhörenden, dein Dasein vor den Menschen, dein Verschwinden von der Bühne – 
alles erzählt eine Geschichte. Wir untersuchen gemeinsam, wie der Gang vor ein Publikum gestaltet 
werden kann. Wir finden heraus, was die Möglichkeiten sind, während eines Auftritts, Kontakt zu den 
Anwesenden zu halten. Und wir schauen gemeinsam an, was Applaus Entgegennehmen eigentlich 
bedeutet. Ich möchte mit euch herausfinden, was ihr als Performende auf der Bühne zu erzählen habt, 
was ihr dem Publikum mitgeben möchtet und wie ihr das auf eure individuelle Weise tun könnt.  
 
Wir werden sowohl in Gruppen- als auch in Einzelsettings an euren Liveauftritten arbeiten. Wenn es 
möglich ist, wäre es toll, wenn du sowohl dein Instrument als auch ein vorbereitetes Stück mitbringst. 
Mir ist bewusst, dass ein genaues Hinschauen bei der eigenen Performance mit Nervosität, Scham und 
auch Angst verbunden sein kann. Erstens gibt es dafür Tools, zweitens bestimmst letztlich immer du, wo 
deine Grenze ist. Ich bin überzeugt, dass wir dem Bühnenauftritt in seiner Gesamtheit, auf spielerische 
Weise ein Stück näherkommen können.  

Samstag, 03.04.2027, 09:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 15:30 Uhr  

Saal, Einsiedlerhof 
Paracelsuspark 3, 8840 Einsiedeln, 
Anmeldung bis spätestens 03.03.2027  
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code:     
 
 

Mein Name ist Tatjana Sebben. Ich habe vor rund zehn Jahren mein 
Schauspielstudium an der ZHdK in Zürich abgeschlossen. Mittlerweile lehre ich 
ebenda im Bachelor Theater. Mein Schwerpunkt liegt im Bereich Schauspiel bei 
den performativen Grundlagen. Spätestens seit COVID habe ich immer wieder 
an der Sinnhaftigkeit meines Berufs gezweifelt. Ehrlicherweise tu ich das immer 
noch. Dennoch glaube ich, dass die Kunstschaffenden etwas bewegen können 
– indem sie sich gegenseitig unterstützen und indem sich jede Person in diesem 
Berufsfeld überlegt, was sie erzählen möchte, ob sie ebendas erzählen sollte 
und wenn ja, wie sie das am besten tut. Ich erfreue mich an Kunst, welche in 
erster Linie nicht auf Wirkung abzielt, sondern die ehrliche Absicht hat, etwas 
zu erzählen, im besten Fall zu bewegen und damit zu einem grösseren  
gemeinsamen Kontext beizutragen.  
 

https://www.musictools.ch/p3666915


 

 

Noten digital 

Die Notenwelt wird digital – und das eröffnet enorme Möglichkeiten 
 
In diesem Kurs entdeckst du, wie du Noten auf dem Tablet liest, digitalisierst, bearbeitest und verwaltest. 
Darüber hinaus werden wir verschiedene kostenlose sowie auch kostenpflichtige Notenbibliotheken 
und Stores anschauen, über die du Noten digital beziehen kannst. 
  
Dieser Kurs ist ideal für alle, die ihren Rucksack leichter haben wollen ;-) 
Bitte bringe dein Tablet mit. 
 
09:00 Uhr – 09:40 Uhr  imslp App (Gruppe A) 
09:45 Uhr – 10:15 Uhr  Noten Digital Basics 1 (Gruppe A und Gruppe B) 
10:30 Uhr – 11:10 Uhr  Noten Digital Basics 2 (Gruppe A und Gruppe B) 
11:15 Uhr - 12:00 Uhr ForScore (Gruppe B) 
 
Es kann entweder nur Gruppe A / Gruppe B oder der ganze Kurs besucht werden. 

Samstag, 19. Juni 2027, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Burgsaal, Verenahof 
Roosstrasse 11, 8832 Wollerau 
Anmeldung bis spätestens 19.05.2027 
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code.   
 
 
  

 
Elena Gonzalez unterrichtet Oboe an der Musikschule 
Konservatorium Zürich (MKZ) sowie an der Musikschule Region 
Dübendorf (MRD) und nutzt Apps sowie künstliche Intelligenz als 
zusätzliche Werkzeuge für die Unterrichtsgestaltung, 
Unterrichtsvorbereitung und Unterrichtsnachbereitung. Ebenso hat 
sie die Pädagogische ICT-Leitung an der Musikschule Region 
Dübendorf (MRD) inne. Sie unterrichtet an der MKZ Zürich Oboe und 
an der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) «Fachdidaktik 
Oboe». Zudem hat sie einen Lehrauftrag am «Career Center Music» 
an der ZHdK inne. 
 

https://www.musictools.ch/p1508879


 

KONZERTBESUCH 

«Unendliche Endlichkeit» 

Chormusik: frisch, schlank und beweglich im Rahmen des «Musiksommer Zürichsee» 

Sonntag, 20. September, 15:00 Uhr  

Klosterkirche, 8840 Einsiedeln 
Um 14:00 Uhr gibt es eine Einführung  
(Treffpunkt 13.50 an der Gymnasiumspforte) 
Anmeldung bis spätestens 01. 09. 2026 
unter www.musictools.ch oder mittels QR-Code 
 
Das Konzert lädt ein zu einer musikalischen Reise durch die Zeit, Vergänglichkeit und Hoffnung. Es öffnet 
Raum für Fragen nach menschlicher Begrenztheit, nach spiritueller Zuversicht und nach dem, was über 
den Augenblick hinausweist. Natur, Mensch und Tageslauf erscheinen dabei als Bilder für ein Leben im 
Wandel. 
Marco Amherds Vokalensemble Zürich West lädt zu einer musikalischen Reise durch unterschiedliche 
Klangwelten ein. Das Programm spannt einen Bogen von einem Friedensgebet zu Jom Kippur über das 
Renaissance-Meisterwerk «Ave verum corpus» bis hin zu zeitgenössischen Kompositionen. So verbindet 
das Konzert verschiedene religiöse Traditionen und spirituelle Perspektiven zu einem eindrucksvollen 
musikalischen Dialog. 
 
Programm:  
Chorwerke von Eran Dinur (*1966), Amy Beach (1867-1944), Johannes Brahms (1833-1897), Max Reger 
(1873-1916), Veljo Tormis (1930-2017), William Byrd (ca. 1543-1623) und Roderick Williams (*1965) 
 
Das Vokalensemble Zürich West zählt zu den profiliertesten Kammerchören der Schweiz. Unter der 
Leitung von Marco Amherd widmet sich das Ensemble einem breit gefächerten Repertoire von der 
Renaissance bis zur Gegenwart und verbindet musikalische Exzellenz mit sorgfältig konzipierten 
Konzertprogrammen. Besonderes Augenmerk gilt der Entdeckung seltener Werke sowie der 
Gegenüberstellung von Alter und Neuer Musik. 
Mehrfach wurde das Ensemble bei nationalen und internationalen Wettbewerben ausgezeichnet, 
darunter mit ersten Preisen beim Schweizer Chorwettbewerb, beim Montreux Choral Festival und beim 
Internationalen Chorwettbewerb Flandern. Darüber hinaus wirkte das Ensemble an der Filmmusik zu 
«Zwingli» sowie an einer CD-Produktion der Schweizer Sängerin Sina mit. 
Mit klanglicher Präzision, stilistischer Vielseitigkeit und einer grossen Ausdruckskraft begeistert das 
Vokalensemble Zürich West sein Publikum im In- und Ausland. 

 

Weitere Informationen unter: www.vokalensemble-zuerich-west.ch 
 

 
 

https://www.musictools.ch/p5786507
http://www.vokalensemble-zuerich-west.ch/


 

Marco Amherd (*1988) ist Intendant des Davos Festivals, Professor für 
Dirigieren an der Hochschule Luzern und künstlerischer Leiter des 
Schweizer Vokalconsorts.  
Seine Konzertprogramme zeichnen sich durch die Verbindung von Musik, 
Literatur und gesellschaftlich relevanten Themen aus.  
Als Dirigent arbeitet er regelmässig mit renommierten Chören und 
Orchestern im In- und Ausland und war zuletzt unter anderem in 
Bulgarien, Südkorea, Dänemark und der Schweiz tätig.  
Mit dem Vokalensemble Zürich West errang er mehrere erste Preise bei 
nationalen und internationalen Chorwettbewerben. Er ist Preisträger 
zahlreicher internationaler Wettbewerbe und engagiert sich zudem als 
Juror, Kursleiter und Mitglied der Musikkommission der Stadt Zürich. 
Seine Studien in Dirigieren, Orgel/Kirchenmusik und Wirtschaftswissenschaften absolvierte er in Zürich, 
Freiburg im Breisgau und Toulouse, jeweils mit Auszeichnung. 
 



 

 

«Akademisches Orchester AOZ» 

Orchester der ETH und Universität Zürich 

Samstag, 21.November, 2026, abends 

Grosser Saal, Tonhalle, Claridenstrase 7, 8002 Zürich 
Kosten: noch nicht bekannt 
Anmeldung via den Link des Workshops «Programm-Musik» 
 
Programm:  
Modest Mussorgsky (1838 – 1881): Bilder einer Ausstellung 
Piotr Iljitsch Tschaikowsky (1840 – 1893): 4. Sinfonie f-Moll, op.36  
 
 

Modest Mussorgskys «Bilder einer Ausstellung» gelten als ein Paradebeispiel 
der Programmmusik. Der Komponist vertonte 1874 eine reale 
Gemäldeausstellung seines verstorbenen Freundes Viktor Hartmann und 
schuf damit ein musikalisches Tagebuch imaginärer Museumsbesuche. Die 
Orchestrierung durch Maurice Ravel aus dem Jahr 1922 machte das 
ursprüngliche Klavierstück weltberühmt. 
Das literarisch-musikalische Programm von Pjotr 
Iljitsch Tschaikowskys 4. Sinfonie f-Moll op. 36 
(komponiert 1877/78) beschreibt ein inneres 

Seelendrama über den unbarmherzigen Kampf des Menschen mit dem 
Schicksal. Da Tschaikowsky Programmmusik eigentlich ablehnte, legte er 
dieses private Programm nur heimlich in einem Brief an seine Gönnerin 
Nadeschda von Meck offen.  
Zwischen Modest Mussorgsky und Pjotr Iljitsch Tschaikowsky gab es grosse 
Differenzen, welche primär in ihrer musikalischen Ausbildung, ihrem 
Kompositionsstil und ihrer ideologischen Haltung begründet waren. 
Während Tschaikowsky westlich-akademisch geprägt war und auf 
universelle Emotionalität setzte, revolutionierte der Autodidakt Mussorgsky 
die Harmonik und forderte einen radikalen Realismus. Er war treibendes Mitglied der Gruppe der Fünf 
("Das Mächtige Häuflein"), die eine strikt eigenständige, von westeuropäischen Einflüssen befreite 
russische Musik erschaffen wollte. Ein Vergleich der beiden obengenannten, fast gleichzeitig 
entstandenen Werke unter dem Gesichtspunkt der Programmmusik liefert spannende Erkenntnisse.  
 

Der Schweizer Dirigent Martin Lukas Meister ist mit einem 
breiten Repertoire im Bereich Oper und Sinfoniekonzert 
international tätig.  
Seine Karriere als Kapellmeister an deutschen Opernhäusern 
krönte er mit dem Amt als Generalmusikdirektor des 
Staatstheaters Darmstadt. Davor war Martin Lukas Meister als 1. 
Kapellmeister und Stellvertreter des GMD am Pfalztheater 
Kaiserslautern und davor als 1. koordinierter Kapellmeister am 
Ulmer Theater engagiert.  
Gastdirigate führten ihn bisher u.a. an das Gran Teatre de Liceu 
Barcelona, zum Sinfonieorchester des Hessischen Rundfunks, 
dem Zürcher Kammerorchester, dem Beethoven Orchester 
Bonn, dem Argovia Philharmonic, dem Georgischen 

Kammerorchester Ingolstadt, den Frankfurter Sinfonikern und dem Theater Würzburg.  
Martin Lukas Meister absolvierte die Kapellmeisterausbildung der Musikhochschulen Basel, Bern, Genf 
und Zürich bei Ralf Weikert und Manfred Honeck. Internationale Meisterkurse, bspw. in Tanglewood, 
ergänzen seine dirigentische Ausbildung. An der Universität Zürich studierte er Musikwissenschaft, 



 

Musikethnologie und Philosophie. Er ist Träger des Dirigentenpreises der Schweizer 
Tonkünstlergesellschaft und der Kiefer-Hablitzel-Stiftung, sowie des 1. Preises der W. und B. Alter-
Stiftung. 
Seit 2014 ist er Dirigent des Akademischen Orchesters Zürich, des Sinfonieorchesters der Universität 
und ETH Zürich. Mit dem traditionsreichen Ensemble erarbeitet er anspruchsvolle sinfonische 
Programme und begleitet junge Musikerinnen und Musiker auf ihrem künstlerischen Weg. 
 

Das Akademische Orchester Zürich (AOZ) wurde 
1863 gegründet und zählt zu den 
traditionsreichsten Sinfonieorchestern der 
Schweiz. Es vereint Studierende, 
Hochschulangehörige und engagierte 
Amateurmusikerinnen und -musiker, die ihre 
Leidenschaft für die klassische Orchestermusik 
auf hohem Niveau pflegen. 
Eng verbunden mit der Universität Zürich und der 

ETH Zürich, erarbeitet das AOZ ein vielseitiges Repertoire von der Klassik bis zur Gegenwart. Seine 
Konzerte verbinden musikalischen Anspruch mit der Freude am gemeinsamen Musizieren. Häufig 
entstehen tolle Zusammenarbeiten mit renommierten Solistinnen und Solisten. 
Seit über 160 Jahren bereichert das Akademische Orchester Zürich das kulturelle Leben der Stadt und 
steht für lebendige Orchestertradition, künstlerische Neugier und musikalisches Engagement. 
 

 
 



 

 

ROMEO & JULIA – Liebe und Tod 

Ein immersives Musik- und Ballettprojekt 

Sonntag, 24. Januar 2027, 17:00Uhr  

Mehrzweckhalle Riedmatt, Erlenstrasse 18, 8832 Wollerau 
eventuell veranstaltet das Orchester noch einen einführenden Workshop  
am Aufführungstag oder in einer Haupt-/Generalprobe.  
 
Jugendliche bis 16 Jahre: Eintritt frei 
alle jungen Erwachsene bis 30 Jahre: Tickets zu CHF 30/20 
Erwachsene: Tickets zu CHF 60/40 
 
Anmeldung bis spätestens 01. 01. 2027 
unter musictools.ch oder mittels QR-Code 
 
 
Künstlerische Leitidee: 
Das Projekt verfolgt das Ziel, klassische Musik und Ballett in einer zeitgemässen Form neu erlebbar zu 
machen. Durch die Verbindung von Live-Orchester, neoklassischer Choreografie, immersivem 
Lichtdesign und symbolischer Bildsprache entsteht eine emotionale Reise, die den Zuschauer auf 
mehreren Ebenen anspricht. Vergangenheit und Gegenwart verschmelzen zu einem sinnlichen 
Gesamtkunstwerk, in dem Musik, Bewegung und Raum eine gemeinsame Sprache finden. 
Im Mittelpunkt steht Sergej Prokofjews ikonische Ballettmusik «Romeo und Julia», ergänzt durch 
ausgewählte Werke von Nino Rota, Wolfgang Amadeus Mozart sowie zeitgenössische Filmmusik. Die 
Gegenüberstellung dieser Kompositionen eröffnet einen musikalischen Dialog über Epochen hinweg 
und verleiht der zeitlosen Geschichte eine neue emotionale Dimension. 

Die Inszenierung erzählt die Tragödie von Romeo und Julia 
nicht als reine Nacherzählung, sondern als 
psychologische und poetische Reise durch Liebe, 
Schicksal, Verlust und Transzendenz. Die zentrale Figur 
der «Muse» führt als Verkörperung von Erinnerung, 
Hoffnung und Vergänglichkeit durch das Geschehen. Sie 
verbindet die äussere Handlung mit der inneren 
Gefühlswelt der Protagonisten und macht die Geschichte 
zu einer universellen Reflexion über das Menschsein. 

Musik, Choreografie, Licht, Bühne und Kostüm verschmelzen zu einem immersiven Gesamtkunstwerk, 
das alle Sinne anspricht. Das Publikum erlebt die Aufführung nicht nur als Beobachter, sondern wird Teil 
eines emotionalen Raumes, in dem Klang, Bewegung und visuelle Bilder zu einer intensiven 
künstlerischen Erfahrung werden. 
Das Projekt verbindet die Eleganz des klassischen Balletts mit der Ausdruckskraft des zeitgenössischen 
Tanzes und einer modernen Bildsprache. Es richtet sich gleichermassen an Liebhaber klassischer Musik 
und des Tanzes wie auch an ein neues Publikum, das innovative Konzert- und Performanceformate 
sucht. 
Romeo & Julia – Liebe und Tod ist eine Hommage an die zeitlose Kraft der Liebe und an die universelle 
Sprache der Musik. Es entsteht ein außergewöhnliches Zusammenspiel von Orchester, Tanz und 
visueller Kunst, das die Grenzen zwischen Konzert und Theater aufhebt und ein tief berührendes Erlebnis 
schafft. 

 

 

 

https://www.musictools.ch/p2465887


 

Das Sinfonieorchester Kanton Schwyz (SOKS) wurde 2004 gegründet und trägt seit 2014 seinen 
heutigen Namen. Mit jährlich mehreren Konzertprojekten bringt es sinfonische Musik vom Barock bis zur 
Gegenwart in den ganzen Kanton Schwyz. Je nach Programm musizieren bis zu 80 ambitionierte 
LaienmusikerInnen , MusikstudentInnen und BerufsmusikerInnen unter der Leitung von Urs Bamert. 

Das SOKS hat sich mit innovativen Konzertprogrammen, Opernproduktionen und Crossover-Projekten 
einen ausgezeichneten Ruf erarbeitet. Ein besonderes Anliegen ist die Förderung junger MusikerInnen 
sowie die Zusammenarbeit mit regionalen SolistInnen, Orchestern und Chören. So verbindet das 
Orchester musikalische Qualität mit kultureller Vermittlung, engagierter Nachwuchsförderung und 
leistet einen wichtigen Beitrag zum Musikleben im Kanton Schwyz. 

 

Urs Bamert stammt aus Siebnen und studierte Klarinette, Musiktheorie und Kammermusik an den 
Musikhochschulen Luzern und Zürich. Als Klarinettist wirkte er in zahlreichen Schweizer und deutschen 
Orchestern mit, darunter dem Luzerner Sinfonieorchester, dem Zürcher Kammerorchester und dem 
Sinfonieorchester Basel. 
Er unterrichtet Klarinette, Musiktheorie und Dirigieren an verschiedenen 
Musikschulen und engagiert sich in der Ausbildung des musikalischen 
Nachwuchses. Seine Dirigentenausbildung erhielt er bei renommierten 
Persönlichkeiten im In- und Ausland. Neben seiner Tätigkeit als Dirigent der 
Feldmusik Jona leitete er über viele Jahre verschiedene Blasorchester und 
Jugendformationen und war Mitbegründer mehrerer Ensembles und 
Orchester. 
Als Arrangeur, Juror und ehemaliger Präsident der Schweizer Sektion der 
World Association for Symphonic Bands and Ensembles (WASBE) prägt Urs 
Bamert das Schweizer Blasmusikwesen seit Jahrzehnten. Konzertreisen 
führten ihn in zahlreiche Länder Europas. 

 

 



 

 

Ideen für Konzertbesuche Volksmusik 

unbegleitet 
 
Podien / Stubeten und Diplom-Konzerte an der HSLU (Hochschule Luzern) 
 
Zurzeit sind noch keine Daten bekannt, aber Informationen gibt es während dem Jahr unter: 
 
Ensemble Alpinis HSLU 
Veranstaltungen HSLU 
 
 

Ideen für Konzertbesuche Rock / Pop / Jazz 

unbegleitet 

Montag, 07.12.2026, 20:00Uhr im Musikklub Mehrspur, (ZHdK Zürich)  

Toni-Areal, Förrlibuckstrasse 109, 8005 Zürich  

Mittwoch, 17.03.2027 20:00Uhr im Musikklub Mehrspur, (ZHdK Zürich) 

Toni-Areal, Förrlibuckstrasse 109, 8005 Zürich  

Sonntag, 06.06.2027 20:00Uhr im Musikklub Mehrspur, (ZHdK Zürich) 

Toni-Areal, Förrlibuckstrasse 109, 8005 Zürich  
 
weitere Informationen unter:  
 
Programm Mehrspur, Toni Areal Zürich      
 

 
 
 

https://www.hslu.ch/de-ch/musik/studium/ensembles-und-veranstaltungsreihen/alpinis/
https://www.hslu.ch/de-ch/musik/agenda/veranstaltungen/
https://www.mehrspur.ch/programm


 

TEILNEHMERLISTE 

Basis 

Janine Amgwerd (Jg. 2015) Klarinette Sattel 

Yixin Chen (Jg. 2016)  Klavier Tuggen 

Estelle Clémençon (Jg. 2014) Klavier Schindellegi 

Henri Gerlach (Jg. 2014) Klavier Lachen 

Susanna Höpfner (Jg. 2014) Gesang Oberarth 

Benjamin Lagler (Jg. 2013) Gesang Küssnacht 

Jiacheng Liu (Jg. 2016) Klavier Goldau 

Elias Säuberli (Jg 2014) Waldhorn Tuggen 

Livia Styger (Jg. 2011) Gesang Steinen 

Hugo Tsui (Jg. 2017) Klavier Altendorf 

Elsie White (Jg. 2013) Gesang Gross 

Aufbau I 

Simon Amgwerd (Jg. 2012) Querflöte Sattel 

Florin Arnold (Jg. 2012) E-Gitarre Steinen 

Aada Barman (Jg. 2009) Gesang Wollerau 

Rosa Bertoni (Jg. 2014)  Violine Einsiedeln 

Valentin Bjørndalen (Jg. 2011) Trompete Sattel 

Enea Calvosa (Jg. 2014) Gitarre Schindellegi 

Samuel Engeler (Jg. 2011) Schlagzeug Einsiedeln 

Yifan Yvonne Chen (Jg. 2013) Klavier Tuggen 

Kiana Furrer (Jg. 2013) Violine Ibach 

Hélène Gerlach (Jg. 2012) Violine Lachen 

Dimitri Greenwald (Jg. 2011) Posaune Rickenbach 

Luna Hernandez Olave (Jg.2012) Violoncello Altendorf 

Soraya Jann (Jg. 2011) Violine Lachen 

Johanna Käser (Jg. 2013) Violoncello Küssnacht 

Clemens Andreas Krienbühl (Jg. 2008) Schwyzerörgeli Wilen bei Wollerau 



 

Leandro Marty (Jg. 2011) Schlagzeug Rothenthurm 

Ricarda Reichmuth (Jg. 2010) Saxofon Oberarth 

Laraina Schön (Jg. 2011) Violine Ibach 

Anna Schönberger (Jg. 2011) Klavier Reichenburg 

Jamie Schönberger (Jg. 2013) E-Gitarre Reichenburg 

Gregory Suter (Jg. 2014) E-Gitarre Brunnen 

Lenny Suter (Jg. 2013) Klarinette Rothenthurm 

Olaf Tsui (Jg. 2015) Violine Altendorf 

Mona Van Steenbergen (Jg.2013) Klavier Tuggen 

Siena Versiglioni (Jg. 2010) Querflöte Brunnen 

Elea Wettenschwiler (Jg. 2015) Gitarre Schindellegi 

 

Aufbau II 

Nina Baranska (Jg. 2007) Gesang Wollerau 

Edison Kurpali (Jg. 2008) Klavier Arth 

Emmanuel Landolt (Jg. 2014)  Fagott Rickenbach 

Alvin Duri Scheiwiller (Jg. 2011) Violine Siebnen 

Fiorin Anton Scheiwiller (Jg. 2008) Waldhorn Siebnen 

Yannick Schmid (Jg. 2009) Schlagzeug  Wilen  

Andri Schön (Jg. 2009) Violine Ibach 

Nathan Senn (Jg. 2013) Violine Bäch 

Adriel Wettenschwiler (Jg. 2012) Klavier Schindellegi 

 

PreCollege 

David Bjorndalen (Jg. 2008) Violine  Sattel 

Joel Mauerhofer (Jg. 2010) Klavier Altdorf 

Raphael Schneider (Jg. 2008 ) Klarinette Freienbach 
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